
1 

 

 

 
 
 

26.09.2011 

Im Unterricht werden die Zahlenmäuse erklärt, die unterschiedlich aussehen. Die 

Lehrerin bespricht die Maus mit den Windpocken: „Warum ist denn die Maus so 

traurig? Was hat die denn?“. Die Kinder rätseln: „Läuse!“  - „Pickel!“  
 

10.01.2012 

Fr. L. schickt J. aus dem Raum, weil sie abschließen muss. „Warum musst Du denn noch 

zu Deiner Chefin?“. Ein anderes Kind antwortet für Fr. L.: „“Na, weil Frauen das immer 

machen: Quatschen! Ich weiß es, dass es so ist, weil meine Mama quatscht auch 

immer!“  
 

18.01.2012 

Ein Mädchen erklärt stolz in der HB, was sie alles im Haushalt hilft und dass sie sogar 

zu Hause bleiben darf, wenn die Mutter mit den kleinen Geschwistern auf dem 

Spielplatz ist. „…und manchmal hole ich sogar den Staubsauger raus!“. Ein Kind am 

Tisch wirft verblüfft ein: „Aber H., der Staubsauger ist doch etwas für drinnen!“  
 

23.01.2012 

Die Kinder sprechen in der HB über ihre Faschingskostüme. Ein Mädchen möchte gern 

als Cleopatra gehen. Ein anderes Kind wendet ein: „Cleopatra ist schon eine Weile tot! 

Ich habe sie schon lange nicht mehr gesehen!“  
 

01.02.2012 

Ein Mädchen erklärt in der HB: „Beim Schwimmen habe ich strenge Lehrer: Einen 

Mann und eine Frau! Da musste man Beiden zuhören! Aber ich fand es gut, dass sie 

nacheinander gesprochen haben!“  
 

15.02.2012 

In der Frühlingszeit fragt die Erzieherin: „Welche Vögel kennt ihr hier bei uns?“. Ein 

Mädchen meldet sich eifrig und antwortet: „Piepmatz!“  
 

Ein Junge teilt der Kindergruppe sein Wissen über das Schlafverhalten der Vögel mit: 

„Die Vögel können im Stehen schlafen, ohne dass sie ´ne Rolle purzeln!“  
 

Die Lehrerin fragt: „Wie nennt man denn die Vögel, die in den Süden fliegen?“. Ein 

Junge antwortet zögernd: „Ausländer?“. 
 

04/2012 

Ein Junge erklärt zur Rolle einer Erzieherin: „ Eine Erzieherin muss alles tun, alles auf 

der Welt!“ 
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11.05.2012 

In der Gartenarbeitsschule fragt die Lehrerin nach, was Aas sei. Ein Junge antwortet 

wie aus der Pistole geschossen: „Aas ist totes Fleisch vom Aal!“  

 

24.11.2012 

Ein Junge putzt sich neben dem noch dampfenden Tee von Fr. L. die Nase und ruft 

verwundert: „Hhm – die Taschentücher riechen heute lecker nach Tee!“  

 

16.01.2013 

Bei dem Ausflug zur Gartenarbeitsschule Schöneberg fragt ein Mädchen beim Anblick 

der vielen Beete verwundert: „Sind wir auf dem Friedhof, oder warum sind hier so 

viele Gräber!?“  

 

Die Kinder werden nach dem Essen in der Mensa angehalten, sich selbständig zu 

einigen, wer den Tischdienst übernimmt. Die Kinder stecken ihre Köpfe zusammen und 

sind sich schnell einig: Sie zeigen alle mit einem Grinsen auf Frau L.: „Wir haben uns 

geeinigt: DU!“  (Juli 2014) 

 

Feedback zur kulinarischen Woche: „Schokolade hat Kalorien! Es gibt viele Produkte 

mit Fett! Bauarbeiter essen sowas öfters!“ (17.10.2014) „Es war richtig genießbar!“ 

 

Frau L. überlegt, was sie sich vom Weihnachtsmann wünscht. Da schaut sie ein 

Mädchen aus der 3. Klasse verwundert an und fragt: „Was? Ein Kleid?! Ich dachte, die 

Erwachsenen wünschen sich immer nur Gesundheit für die Familie!“  (12/2014) 

 

Januar/Februar 2015 

 

Fr. L. betrachtet das Glücksschwein und sagt: „Mensch, jetzt habe ich vergessen, die 

Beine auszumalen – das arme Vieh!“. L. (3. Kl.) widerspricht: „Ein Schwein ist doch kein 

Vieh! Es ist ein Tier!“. Fr. L. fragt verwundert nach: „Und was ist ein Vieh?“.  

L. entgegnet entschlossen: „Ein Insekt!“  

 

In den Winterferien bauen die Kinder und Fr. L. ein Schneelabyrinth auf dem großen 

Hof. Frau L. ruft begeistert: „Yippie – noch eine Sackgasse! Das wird aber schwierig, 

hier durchzukommen!“. W. (2. Kl.) blickt Fr. L. fragend an und überlegt: „Eine 

Sackgasse ist doch wie eine Niete beim Lose Ziehen, oder!?“  

 

In der Anstellsituation diskutieren die Kinder der ersten Klasse über ihre 

Weihnachtserlebnisse: „Den Weihnachtsmann gibt´s nicht! Das sind nur Figuren aus 

Schokolade!“ – „Doch, den Weihnachtsmann gibt es! Das Christkind gibt es nicht, weil 

das schon gestorben ist!“  
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Zwei Jungen (2. Kl.) philosophieren im Bauraum: „Wenn Du groß bist, dann schrumpfst 

Du wieder!“ – „Ja – zum alten Opa!“  

 

Im Bauraum treten die Kinder an Fr. L. heran: „Fr. L., mein Freund hat Angst vor einem 

Flugzeug!“ – „Warum denn das?“ – „Na, ein Flugzeug stürzt ja manchmal ein!“  

 

Ein Kind (2. Kl.) erzählt auf dem Weg von der Mensa: „Mein einer Cousin hat schon ein 

Haus! Und ´ne Freundin! Und meine andere Cousine ist schon ´ne Frau – aber die kann 

nix dafür!“  

 

März/April 2015 

 

Im Gespräch zweier Erstklässler stellte sich heraus: „Ohne Bienen gäbe es keine süße 

Milch!“  

 

In der Klasse fragt Frau L. nach Briefumschlagspenden. Ein Junge meldet sich eifrig 

und sagt: „Mein Papa kann welche mitbringen! Er hat über tausendmillionen-655!“  

 

Beim Bestaunen der Bilder im digitalen Bilderrahmen überlegt Frau L. mit einem Kind: 

„Das war gestern in der Turnhalle!?“. Ein Mädchen der ersten Klasse widerspricht: 

„Nein! Übergestern!“  

 

Bei dem Ausflug der Klasse 1c zur Domäne Dahlem sagt ein Kind im Gespräch über 

Frau L.: „Frau L., die strenge Erbse!“.  

Zum Abschluss dürfen die Kinder ein Schaffell anfassen. Ein Junge fragt die 

Anleiterin: „Hast Du das gefällt?“.   

 

Im Bus sprechen die Jungen der 3. Klasse beim gemeinsamen Ausflug der dritten bis 

sechsten Klasse in die Schwimmhalle über Silikon. Das eine Kind sagt zum anderen: 

„Erklär mir das noch mal mit dem Silikon – ich hab es nicht verstanden!“. Das andere 

Kind: „Silikon ist prinzipiell dazu da, etwas zu vergrößern! Zum Beispiel Möpse!“  

 

Frau F. wechselte beim gemeinsamen Ausflug zum Dockx-Indoorspielplatz einem 

Mädchen der ersten Klasse zwei 50-Cent-Stücke in ein Euro-Stück, um die Geräte 

nutzen zu können. Das Mädchen guckt Fr. F. empört an und ruft: „Frau F., wo ist mein 

Geld hin!? Ich habe Dir zwei Geldstücke gegeben – und Du gibst mir nur eines wieder! 

Das ist total unfair!“  

 

Ein Mädchen der zweiten Klasse möchte gern Fr. L. ansprechen und versucht: „Mama!… 

äh, Oma!... äh, Fr. L.!“  

 

Ein Kind der 1. Klasse stört sich beim Mittag in der Mensa an einer Fliege. Ein 

Mädchen beruhigt es: „Die können nix! Kannste glauben!“  
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Ein Junge der 1. Klasse möchte gern ein Foto von sich beim Spielen auf dem kleinen 

Hof und fragt: „Kannst Du mich fotorafiern?“.  

 

Frau L. hilft zwei Mädchen der zweiten Klasse besonders im Unterricht. Da sagt das 

eine der Mädchen: „Du hast uns ja ganz schön am Haken!“  

 

Mai/ Juni 2015 

 

Beim Spiel Zombie-König ruft ein Kind im Vorbeirennen erklärend: „Sie wollte mich 

unlebendigen!“  (5. Kl.) 

 

Die Kinder suchen im Katzen-Spiel im Frühhort die Nähe zu Frau L. und erklären ihr 

eifrig den weiteren Verlauf: „Aus Spaß gucken wir dich mit großen Augen an und sind 

so süß!“  (1. Kl.) 

 

Juli/ August 2015 

 

Ein Mädchen aus der 1. Klasse sucht sich Hilfe bei Frau L.: „Ich krieg meine Tasche 

nicht ab – die ist irgendwie verhängt!“   

 

„Diese neue Frau hat gesagt…“  (2. Kl.) 

 

Ein Mädchen aus der 1. Klasse staunt über den neuen Rasen vor dem Neubau: „Der 

Rasen ist ganz grün! Der ist nicht vertrocknet! Wächst der noch???“  

 

Auf dem Drachen-Spielplatz fragt Frau L. zwei spielende Jungen der 1.Klasse: „Kennt 

ihr euch aus der Kita?“ – „Nein, wir sind Freunde aus dem Schnuppertag!“  

 

Ein Mädchen der zweiten Klasse hat die Haare aus Versehen in den Nachtisch getunkt 

und leckt diese ab. Erklärend fügt es hinzu: „Meine Haare schmecken heute nach 

Erdbeerjoghurt!“   

 

Die Mädchen der zweiten Klasse spielen im Rezraum „Katze“ und weihen Frau L. ein: 

„Aus Spaß gucken wir dich mit großen Augen an und sind so süß!“  (4.09.2015) 

 

Ein Junge der 1. Klasse wendet sich in der Inselstunde an Frau L.: „Habt ihr den 

Würfel ohne 6?“. Frau L. blickt ihn verwundert an. Der Junge fügt erklärend hinzu: 

„Na… habt ihr vom SCHACH den Würfel?“.  (17.09.2015) 

 

Im Musikunterricht fragt ein Mädchen der ersten Klasse nach dem Tanz „Hol den 

rechten Arm raus…“ sehr wissbegierig: „Können wir hier auch Breakdance lernen?“  

(21.9.2015) 
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November/ Dezember 2015 

 

Ein Kind tritt aufgeregt zu Frau L. an die Rezeption und ruft ihr entgegen: „Frau L., 

wir schreiben heute eine Mathearbeit!“. Frau L. fragt erstaunt: „Oh, worüber schreibt 

ihr denn?“. Das Kind antwortet schulterzuckend: „Über Zahlen!“   

                                            

Zettelchen für das Herz: „Frau Blasmann ist die neteste Hort Atzieren AUF dem 

gansen Erd ball.“  

 

In der Hobbybude wurden die Papierstreifen mit den Holzstäben aufgerollt und zu 

filigranen Figuren gezaubert. Ein Kind äußerte sich (zweideutig) voller Freude bei Frau 

S.: „Ich hab endlich den Dreh raus!“  

 

Beim Eisenbahnbau auf dem Spielteppich rief ein Kind der 1. Klasse begeistert zum 

anderen: „Heute ist unser voll abgefahrener Tag!“  

 

Zwei Mädchen der 1. Klasse unterhalten sich auf der Toilette: „Du musst spülen!“. Das 

andere Mädchen entgegnet verwundert: „Häh!? Warum ich?“. Das erste Mädchen sagt 

wie beiläufig: „Ich hab´s vergessen!“  

 

Ein Junge der 1. Klasse erkundigt sich über „Lubo“ (Hauptfigur des 

Trainingsprogramms zum Sozialverhalten in den 1. Klassen): „Frau L., wie heißt der 

Grünling da noch mal?“  (04.01.2016) 

 

Ein Mädchen der 3. Klasse wendet sich während der Schwimmführung an Frau L.: 

„Warum ist die Straße so braun? Es hat doch geschneit! Das sieht aber nicht schön 

aus!“. Ein anderes Mädchen erklärt kichernd: „Lachen macht warm!“.  (6.01.2016) 

 

Im Frühdienst erklärt ein Mädchen der 2. Klasse Frau L. feierlich: „Frau L., heute 

schlafe ich bei meiner Oma! Und wenn ich dann aufsteh´, hat sie nachträglich 

Geburtstag!“  (08.01.2016) 

 

Ein Junge der 1. Klasse schwärmt nach dem Religionsunterricht: „Frau L., ich liebe den 

lieben Gott zu doll! Wenn ich in den Himmel komme, werde ich nur kuscheln!“  

(08.01.2016) 

 

Bei der Koch- und Backgruppe fragt Frau S. in die sich vor Eifer überschlagenden 

Kinderreihen: „Kocht ihr denn nie mit euren Eltern?“. Ein Junge grübelt: „Doch, ich 

hab mit Mama schon mal Spaghetti-Bolognese mit Tufo-Fleisch gekocht!“  

(14.01.2016) 
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Frau L. fragt die spielenden Kinder im Multiraum besorgt: „Ist euch warm genug, oder 

soll ich euch noch ein bisschen die Heizung anmachen?“. Ein Junge der 1. Klasse 

antwortet beruhigend: „Also, ich trockne eigentlich ein bisschen schon!“  

(20.01.2016) 

 

Frau L. staunt über ein Mädchen der 1.Klasse: „Wow! So toll kannst Du schon 

schreiben!?“. Ein Junge der 1. Klasse mischt sich ein: „Ich kann auch schon gut 

schreiben! Auch, wenn ich manchmal nicht weiß, was…!“  (20.01.2016) 

 

Im Gespräch über Kaninchen mit Frau L. berichtet ein Mädchen der 3. Klasse mit weit 

aufgerissenen Augen: „Ich hab schon mal ´n Hase geseh´n, der war ganz allein auf 

´ner Wiese!“. Frau L. versucht, der Aufregung entgegen zu wirken und sagt 

beruhigend: „Na klar, es gibt ja auch Wildkaninchen!“. Das Mädchen überlegt eine 

Weile und fragt bestürzt: „War´n die wild?!“  (28.01.2016) 

 

Bei der Requisitensuche für das Theaterstück „Frau Holle“ fragt Frau S. die Kinder: 

„Was ist das Wichtigste an Frau Holle?“. Ein Junge der 3. Klassen fragt unsicher: „Die 

Zähne?“  (01.02.2016) 

Im Indoorspielplatz „Dockx“ tritt ein Junge der 2. Klasse an Frau L. heran und seufzt: 

„Oh, Frau L., ich schwitze durch!“  (03.02.2016) 

Ein Mädchen der 3. Klasse erzählt von ihrem Test in Sachkunde: „Wir haben über die 

Zähne geschrieben! Boah, die Erwachsenen haben so ein großen Maul – die haben 32 

Zähne!“  (12.02.2016) 

 

In der Mensa versucht Frau L. die Kinder zu animieren, Gemüse zu essen. Ein Junge 

der 1. Klasse wendet sich entschuldigend an Frau L. und sagt: „Die einzigen Erbsen, die 

ich esse, sind die von Königsberger Klopse!“  (10.02.2016) 

 

Ein Junge der 1. Klasse berichtet von seinen Krankenhauserfahrungen: „Ich wurde 

schon mal am Auge operiert!“. Frau L. fragt besorgt nach, wann das denn gewesen sei. 

„Weiß ich nicht mehr! Um 4 oder um 5 oder um 6…!“  (10.02.2016) 

 

Ein Mädchen der 3. Klasse erklärt Frau L. stolz: „Frau P. ist unsere Hilferin!“  

(11.02.2016) 

 

Als Frau L. von der kleinen Schwester eines Jungen der 1. Klasse schwärmt, entgegnet 

dieser schulterzuckend: „Sie sieht süß aus, aber sie ist nervig!“  (02.03.2016) 

 

Ein Junge der 2. Klasse versucht in der Mensa Kontakt zu unseren Küchendamen 

aufzunehmen und ruft ungeduldig: „Ey, Frau Luna, bleib mal stehen!“. Als Frau B. ihn 

fragt, warum er die Beiden so nenne, entgegnete er unschuldig: „Das steht doch hinten 

auf den T-Shirts drauf!“  (02.03.2016) 
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Frau L. sieht bei der Sekretärin ein Mädchen der 3. Klasse, dessen Knie verarztet 

werden muss. Frau L. bedauert: „Ach Mensch, bist Du hingefallen!?“. Die tröstende 

Freundin antwortet erklärend: „Nein – hingefahren! Mit dem Roller!“  (08.04.2016) 

 

Ein Mädchen der dritten Klasse steht im Frühdienst vor Frau L. und wundert sich: „Fr. 

L., bist Du gewachsen, oder bin ich geschrumpft?“  (13.05.2016) 

 

Ein Drittklässler wendet sich an Frau L.: „Ey, Fr. L., soll ich Dir erzählen, was am 

Wochenende passiert ist!? Meine Nachbarin hat mit einem Ball die Fensterscheibe 

kaputt getroffen!“. Fr. L. fragt erschrocken nach: „Oh je! Mit welchem Ball?“. – „Mit 

´nem runden!“  (23.05.2016) 

 

Kinder der dritten Klasse unterhalten sich über die nahende EM. Ein Junge fragt in 

die Runde: „Ist die Türkei auch eine Mannschaft?“. Ein anderer wendet empört ein: 

„Häh!? Die Türkei ist ein Land!“  (23.5.2016) 

 

Beim Schmökern in der neuen Leseecke philosophiert ein Junge der zweiten Klasse: 

„Wer hat eigentlich die Feuerwehr erfunden? Der muss doch sehr nützbar sein!“  

(30.05.2016) 

 

Das Strähnchen-Euphorie ist bei den Happylanern ausgebrochen. Ein Mädchen der 

ersten Klasse wendet sich prustend an Frau L.: „Mein Papa weiß nicht, was eine 

Strähne ist! Er sagt immer, es sind ganz viele Knoten hintereinander…“  (1.06.2016) 

 

Die Inselkinder beobachten neugierig die Dacharbeiter, die die Regenrinnen säubern. 

Ein Mädchen fragt in die Runde: „Warum machen die es sauber, wenn es wieder 

schmutzig wird?!“  (9.06.2016) 

 

Frau L. ermahnt beim Essen mit der ersten Klasse die letzte Tischgruppe zur Ruhe: „E. 

und Co., könnt ihr euch bitte zusammenreißen!?“. Ein Mädchen blickt den 

Tischnachbarn fragend an: „Wer ist Co.?“. Der Junge erklärt verschwörerisch: „Wir 

haben doch nur ein Kind mit K.!“  (14.06.2016) 

 

Frau L. bittet die Kinder, mit ihr gemeinsam die Stühle herunterzustellen: „Bitte helft 

mir! Seid mal Gentlemen!“. Ein bereits helfender Junge antwortet: „Ich bin schon 

Genko-Man!“  (16.06.2016) 

 

Ein Kind der ersten Klasse beschwert sich in der Inselstunde bei Frau L.: „Frau L., 

Frau L., M. holt aus der Toilette Wasser! Hat er eben gesagt!“  (23.06.2016) 

 

Ein Junge der ersten Klasse wendet sich beim Lied „Bester Sommer“ an die Pädagogin: 

„Fr. L., dieses Lied erinnert mich an so etwas, was ich nicht weiß!“  (8.7.2016) 
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Bei der Koch-AG „Backe, backe Kuchen“ berichtet ein Junge der ersten Klasse stolz: 

„Letzte Woche haben wir Mamakuchen mit Schokoglasur gekocht!“  (13.7.2016) 

 

Ein Mädchen der dritten Klasse wendet sich in der Sommerhitze sich Wind zufächelnd 

an die Pädagogin: „“Mann, is mir heiß! Habt ihr einen Wind-Tilator?“  (29.08.2016) 

 

Auf dem Weg zum Hortgebäude weist Frau L. freundlich ein Mädchen der dritten 

Klasse auf die offene Mappe hin. Dieses entgegnet schulterzuckend: „Keine Sorge, da 

ist kein Gold drin!“  

 

Ein Mädchen der zweiten Klasse berichtet Frau L. von ihren Haustieren: „Wir haben 

die Kaninchen geimpft – die kriegen jetzt keine Babys!“  (9.09.2016) 

 

Ein Mädchen ruft Frau L. beim Training zum Sponsorenlauf keuchend entgegen: „Mein 

Herz macht auch einen Marathon!“  (26.09.2016) 

 

Ein Mädchen ruft begeistert Frau G. entgegen: „Frau Günni…!“  (26.09.2016) 

 

Ein Junge der ersten Klasse hat sich schlimm verletzt, sodass er abgeholt werden 

musste. Beim Anblick der Mami bricht er in Tränen aus: „Bitte, bitte mach, dass das 

nur ein schlimmer Traum ist!!!“ 27.09.2016 

 

Im Bauraum laufen zwei Mädchen dicht hintereinander umher. Das erste Mädchen 

ruft Frau L. entgegen: „Bin ich blöd, oder verfolgt sie mich???“. Sie blickt kurz nach 

hinten, meint schulterzuckend: „Ja, sie verfolgt mich!“, und läuft lachend weiter.  

(27.09.2016) 

 

Frau L. schimpft mit den Jungen in der Schwimmhalle: „Mensch, Jungs! Was kann alles 

passieren, wenn man in der Umkleide das Licht ausmacht!?!“. Die Jungen überlegen 

angestrengt: „Dann kriegt man keinen Sauerstoff mehr!?“. Ein Anderer meldet sich: 

„Dann ist es dunkel!?“  (28.09.2016) 

 

Die Kinder der zweiten Klasse ermahnen sich gegenseitig in der Mensa: „Man isst nicht 

mit vollem Mund!“  (28.09.2016) 

 

Ein Junge der zweiten Klasse berichtet Frau L. aufgeregt von seinen 

Zukunftsvorstellungen: „Mama sagt, nach Klavier darf ich Luftgitarre machen!“  

(29.09.2016) 

 

Ein Mädchen der ersten Klasse wendet sich an Frau L.: „Bei mir ist es eine 

Überraschung, als was ich zu Halloween gehe!“ (Kurze Pause) „Ich gehe als Hexe – 

aber es ist ja noch eine Überraschung, als was für ´ne Hexe ich gehe!“ (kurze Pause) 

„Ich geh als Kürbishexe!“  (24.10.2016) 
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Ein paar Kinder beobachten die Schildkröten in der Wunderwelt, die in einer 

korpulierenden Art übereinander stehen. „Guck mal, wie die eine mit der anderen 

spielt!“ - „Warum kann die nicht mehr aufhören?“ – „Vielleicht versucht sie, die andere 

Schildkröte unbedingt umzudrehen!“ -  „Wieso tut sie das?“ – „Vielleicht möchte sie 

Akrobatik machen!“ – „Das muss doch voll anstrengend sein!“  (28.10.2016) 

 

Auf dem Weg zum Schwimmunterricht klagt ein Junge der 3. Klasse Frau L. sein Leid: 

„Immer, wenn ich schwimme, kriege ich Musterfinger!“  (2.11.2016) 

 

Frau L. führt nach langer Zeit einmal wieder Mensaaufsicht. Ein Junge der 5. Klasse 

entdeckt sie und murmelt zu seinem Freund: „Oh, heute müssen wir ordentlich essen!“ 

 (3.11.2016) 

 

Im Musikunterricht besprechen die Kinder die Weihnachtsgeschichte im Stall. Auf die 

Frage hin, wer denn alles an der Krippe stehe, schreit ein Junge der 2. Klasse in den 

Raum: „Ein Hirsch! Ein Hirsch!“ (15.11.2016)  

 

Die Kinder der dritten Klasse stehen Rede und Antwort: „Herr Zentimetos macht mit 

uns Sport!“  (15.11.2016) 

 

Ein Junge der zweiten Klasse wendet sich verwundert an Frau L.: „Wie kann das sein? 

Meine eine Oma hat kein vertrocknetes Gesicht!“  (29.11.2016) 

 

Ein Mädchen der ersten Klasse wendet sich bettelnd an Frau F.: „Bringst Du bald mal 

wieder Deine Schwester mit?“. Frau F. fragt verwundert: „Meinst Du meine Tochter?“. 

Das Mädchen schüttelt den Kopf: „Nein, das Mädchen, das letztes Mal bei Dir war!“. 

Frau F. bestätigt ihre Vermutung: „Ja, das war meine Tochter!“. Das Mädchen reißt 

vor Staunen die Augen weit auf: „Was??? Du hast Kinder?!?“   

(Anfang Dezember) 

 

Zwei Mädchen der 3. Klasse spielen „Stadt, Name, Land“ und sind auf der Suche nach 

einem Tier mit „L“. Da ruft die eine plötzlich: „Lanzenhund!“.  (12.12.2016) 

 

Ein Mädchen der 2. Klasse kommt zu Frau L. gerannt und fragt aufgeregt: „Weißt Du, 

was OMG heißt?“. Frau L. nickt. Das Mädchen lächelt und sagt stolz: „Ich jetzt auch! 

Das hat mir meine Freundin verraten: Oma macht Gurkensalat!“  (14.12.2016) 

 

 

 

 
 

 

 Das Happylaner-Team  
 


